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thema ist die diskussion des ortes neuberg in relation mit der untersuchung der mor-
phologie eines ehemaligen zisterzienserklosters, das jetzt einen der größten leerstände 
im zentrum dieser obersteirischen gemeinde bildet.
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zunächst lange im besitz der bundesforste, ist das kloster jetzt 
in privathand, ungenutzt nach dem gescheiterten projekt eines 
hotels, das nicht realisiert werden konnte. 

wir stellen uns die frage nach einer öffentlichkeit dieser ehemals 
verschlossenen städtebaulichen kloster-anlage in relation zu den 
städtebaulichen situationen des profanen ortes, der aber durch 
die jahrhundertealte koexistenz zum kloster geprägt ist. 

diese öffnung, diese offenheit, die das kloster zurzeit hat, da man 
einfach durchgehen kann, diese offenheit oder die öffnung der 
funktionen des wohnens wird am i_w laufend in verschiedenen 
kontexten thematisiert, und auch in diesem projekt sorgsam aus-
gelotet. ausgehend vom historischen gemeinschaftswohnmodell 
des klosters, in diesem fall der zisterziensermönche, diskutieren 
wir intergenerationelles wohnen und stellen die frage, welche 
wohnformen für welche gruppierungen von menschen zeitgemäß 
sind oder für die zukunft tauglich wären. 
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